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LIEBE LESERINNEN,
LIEBE LESER,
ein neues Jahrzehnt hat begonnen mit der schönen Zahl 
2020. Im EN-Kreis sah es schon nach Frühlingsanfang 
aus, doch der Winter kommt bestimmt noch einmal richtig 
zurück. Vielleicht ja auch mit Schnee. Wir informieren Sie in 
dieser Ausgabe wieder über Neues im EN-Kreis und über Dinge, 
die sich ab 1.1.2020 geändert haben. Zusätzlich einige interessante Entwicklun-
gen zum Thema Kindererziehung, verbunden mit einem hilfreichen Lesetipp.

Unser großes Interview mit einer Persönlichkeit aus dem EN-Kreis führen wir dieses 
Mal mit Jannik Olschewski aus Ennepetal, der unfreiwilligerweise zum Hauptdarsteller in Jan Böh-
mermanns Überwachungs-Show im ZDF „Prism is a dancer“ geworden ist. Wir sprechen darin das 
Thema Datenschutz in sozialen Netzwerken an und fragen Jannik Olschewski, ob nach der Sendung 
noch alles ist wie zuvor. Das Interview können Sie sowohl lesen, als auch als Video ansehen oder 
als Podcast anhören.

Auch zum Anfang des Jahres haben wir wieder zahlreiche Empfehlungen für tolle Aktivitäten für 
Sie. Zudem erwarten Sie diverse Gewinnspiele, in denen Sie Freikarten gewinnen können - zum 
Beispiel für die Show von Marc Weide, Markus Maria Profitlich oder für die EN Baskets Schwelm. 
Zusätzlich haben wir spannende News von lokalen Unternehmen für Sie zusammengetragen, so-
wie zahlreiche Neuigkeiten aus der Region. Und zuletzt wartet ein winterliches Wortsuchrätsel 
auf Sie, sowie eine neue Kolumne vom Zwergenkönig Goldemar, der sich über den Jahreswech-
sel und die Zukunft Gedanken macht.

Starten Sie gesund, motiviert und erfolgreich ins Jahr 2020
Ihr Team der EN-Aktuell

ENaktuell  |  EDITORIAL
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Wie erzieht man Kinder richtig? Es gibt tausende Erziehungsratgeber und gefühlt 
hunderte Experten im Freundes- und Bekanntenkreis, die Eltern erklären wollen 
wie es geht. Am wichtigsten ist es aber, auf sein eigenes Bauchgefühl zu hören, den 
Kindern mit möglichst viel Geduld, Verständnis und Liebe zu begegnen und sich die 
Tipps mitzunehmen, die einem zusagen. Auch wir haben uns in diesem SPEZIAL ein 
paar Erziehungsfragen gewidmet.
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DIE SESAMSTRASSE IST 
SCHON 50 JAHRE ALT
Eine der berühmtesten Straßen feierte gerade erst ih-
ren 50. Geburtstag: die Sesamstraße. Angefangen hat 
alles in den USA. Am 10. November 1969 lief dort die 
erste Folge der „Sesame Street“, die wohl erfolgreichste 
Sendung für Kinder im Vorschulalter. Vier Jahre nach 
dem Start kam die Sendung auch nach Deutschland. 
Ab 1978 gab es dann deutsche Studioszenen, sogar mit 
eigenen Charakteren, wie Herr von Bödefeld und Fin-
chen. Neben all dem Spaß und Lachen, die eine Sen-
dung der Sesamstraße ausmachen, geht es natürlich 
auch um das Lernen. Produzent Benjamin Lehmann 
dazu: „1969 haben sich die Erfinder überlegt, wie man 
Kindern mit dem Medium Fernsehen etwas beibringen 
kann. Und dann sind sie auf die Idee gekommen, so 
etwas wie Werbefilme für Zahlen und Buchstaben zu 
machen.“. Und das ist ihnen gelungen! Einer der legen-
därsten Clips aus der Sesamstraße ist der, in dem Ker-
mit der Frosch versucht, das „W“ zu erklären, während 
im Hintergrund das Krümelmonster nach und nach 
den Buchstaben verspeist.

WINDEL WEG UND AB 
AUF‘S TÖPFCHEN!
Die meisten Eltern können es wohl kaum 
erwarten bis das eigene Kind trocken wird. 
Doch wie gewöhnt sich das Kind ans Töpf-
chen? Ab dem 18. bis 25. Lebensmonat 
sind Körper und Geist des Kindes soweit 
entwickelt, dass mit der Windelentwöh-
nung begonnen werden kann. Dann soll-
ten Eltern ein Töpfchen besorgen und dem 
Kind zeigen und erklären, wie es benutzt 
wird. Dann beginnt das Üben -  am besten 
zu Hause. Fragen Sie das Kind alle halbe 
Stunde, ob es Pipi oder A-a machen muss.  
Und begleiten Sie es ohne Druck und 
Stress zum Töpfen. Eine Hilfe kann auch 
ein Buch zum Thema sein, das gemeinsam 
mit dem Kind gelesen wird. Zum Beispiel 
das Buch „Zähne putzen, Pipi machen“ 
der Serie „Wieso Weshalb Warum“ von Ra-
vensburger. Darin wird die tägliche Routi-
ne im Bad spielerisch vermittelt.

Kinder-
   erziehung
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SOLLTEN KINDER 
FERNSEHEN GUCKEN?
Fernsehen im Hintergrund stört durch sei-
ne ständig wechselnden audiovisuellen Reize 
Kinder bei intensiver spielerischer Beschäfti-
gung und kann der Entwicklung von Kindern 
schaden. Das haben Forscher der Universität 
von Massachussetts in einer Studie herausge-
funden. Doch auch andere Studien belegen: 
Fernsehkonsum von Kleinkindern fördert Hy-
peraktivität und Übergewicht. Kinder unter drei 
Jahren sollten deshalb überhaupt nicht fern-
sehen. Kinder zwischen drei und sechs Jahren 
sollten maximal 30 Minuten am Tag fernsehen 
schauen. Schulkinder zwischen sechs und zehn 
Jahren maximal 60 Minuten. Ist Ihr Kind nach 
dem Fernsehen oder Computerspielen teil-
nahmslos, gelangweilt oder aggressiv? Kann 
es sich nicht konzentrieren oder ist überdreht? 
Dann sollten Sie den Fernsehkonsum unbe-
dingt einschränken! Zudem: Sendungen sollen 
unbedingt kindgerecht und altersgemäß sein.

KINDER FÜR DIE 
SCHULE MOTIVIEREN
Am ersten Schultag sind Kinder noch hochmo-
tiviert. Doch das kann sich ändern. Plötzlich ist 
Schule doof und Hausaufgaben eine Zumu-
tung. Hier 4 Tipps um die Kids zu motivieren:

•	 Fördern Sie die Neugier Ihres Kindes! Las-
sen Sie es Dinge ausprobieren, mögen die-
se auch verrückt erscheinen. Wissbegierige 
Kinder haben Spaß am lernen, wenn man 
ihnen Freiräume für eigene Ideen gibt.

•	 Bieten Sie nicht zu schnell Hilfe bei den 
Hausaufgaben an.

•	 Erklären Sie, weshalb man lernt! Wer schrei-
ben übt, kann der Oma bald schon eine Ge-
burtstagskarte schreiben. Und wer Englisch 
spricht, kann z.B. einen Brieffreund aus 
England haben.

•	 Fragen Sie zuerst nach dem Thema einer 
Klassenarbeit und nicht gleich nach der 
Note. 

"Man kann in Kinder nichts hineinprügeln, aber vieles herausstreicheln..“
Astrid Lindgren, schwedische Schriftstellerin
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LESETIPP FÜR ELTERN:
„BABYJAHRE“ VON REMO H. LARGO

„Babyjahre“ ist der Klassiker 
unter den Erziehungsratge-
bern, der inzwischen auch 
komplett überarbeitet und 
aktualisiert wurde! In die-
sem Buch über die ersten 
vier Lebensjahre des Nach-
wuchses gelingt es dem re-
nommierten Schweizer Kin-
derarzt die Eltern an ihr Kind 
heranzuführen, ihnen sein 
Wesen verständlich und sie 
damit im Umgang mit ihrem 

Kind kompetenter zu machen. Alle wichtigen The-
men werden hier behandelt, ob Beziehungsver-
halten, Motorik, Schlafverhalten, Schreiverhalten 
oder wie das Kind trocken und sauber wird. Dabei 
macht Largo stets deutlich, wie wichtig es ist, die 
Individualität der Kinder in ihrer Entwicklung zu 

beachten. Denn: Jedes Kind ist anders! Deshalb 
sollten Eltern ihre Kinder nicht mit anderen verglei-
chen, sondern Verständnis entwickeln. Auch hält 
Largo nichts davon, Kinder schreien zu lassen. Kin-
der brauchen laut Largo so viel Nähe wie möglich. 
Doch Largo belehrt nicht, sondern versucht mit viel 
Verständnis und wissenschaftlichen Fakten Eltern 
zu unterstützen und ihnen Mut zu machen. Am 
Ende eines jeden Kapitels sind die wichtigsten Fak-
ten noch einmal zusammengefasst dargestellt, so 
dass die Leser und Leserinnen auch mit wenig Zeit 
das Wesentliche immer im Blick haben. Und wenn 
das Kind dann älter wird, empfiehlt sich dann das 
Buch „Kinderjahre“, das Einsichten in die kindliche 
Entwicklung vom Kleinkindalter bis an die Schwelle 
des Erwachsenseins bietet. Und auch hier macht 
der Autor deutlich: : Erziehen bedeutet, das Kind in 
seiner Entwicklung so zu unterstützen, dass es zu 
dem Wesen werden kann, das in ihm angelegt ist.

ISBN: 3492306845, Verlag: Piper, Taschenbuch: 512 Seiten

LESEMENTOREN: FREUDE AM LESEN VERMITTELN
Wussten Sie, dass 19% der Grundschüler im vierten 
Schuljahr noch nicht richtig lesen können (IGLU-Stu-
die 2017)? Dabei sollten alle Schüler 
spätestens nach der Grundschule fit 
im Lesen und Verstehen von Texten 
sein. Schließlich ist das Lesen die Ba-
sis für das Lernen in allen Fächern an 
den weiterführenden Schulen und na-
türlich auch für einen Schulabschluss. 
Der „MENTOR - Die Leselernhelfer 
Bundesverband e.V.“ kann diese Zah-
len auf Grundlage seiner 16-jährigen 
Erfahrung in der Leseförderung an 
Schulen bestätigen. Margret Schaaf, 1. 
Vorsitzende des MENTOR - Die Lese-
lernhelfer Bundesverband e.V., rät: „El-
tern können ihre Kinder während der 
gesamten Schulzeit einfach und gut fördern, indem 
sie ihnen Anregungen zum Lesen geben, indem sie 
gemeinsam lesen und über die Bücher sprechen und 
dabei viel Freude haben. Wichtig ist, dass die Eltern ein 
Lesevorbild sind und ihren Kindern Zeit und Zuwen-
dung schenken. So entdecken viele Kinder das Lesen 
als beglückend und entspannend und erweitern da-

bei automatisch ihren Wortschatz und ihr Wissen.“. 
Viele Kinder und Jugendliche, die mehr Lese- und 

Lernförderung benötigen, werden von 
den 11.500 ehrenamtlichen Lesemen-
toren des MENTOR-Bundesverbands 
aufgefangen. Jeder MENTOR-Leselern-
helfer und jede Leselernhelferin beglei-
tet sein bzw. ihr Lesekind mindestens 
ein Jahr. Mit dieser Lese- und Persön-
lichkeitsförderung unterstützen die Le-
sementoren Kinder und Jugendliche bei 
einem besseren Start ins Leben. Auch 
in Gevelsberg und Ennepetal gibt es je-
weils einen MENTOR-Verein, deren Mit-
glieder mit viel Engagement zahlreichen 
Kindern und Jugendlichen die Liebe zum 
gedruckten Wort näher bringen wollen. 

Vor gut einem Jahr hatten wir Margit Bäcker, die erste 
Vorsitzende von „MENTOR - Die LeselernhelferInnen 
Ennepetal e. V.“ zum Interview eingeladen.

Interview mit Margit Bäcker
hier lesen oder anhören:
   www.en-aktuell.com/?p=6201		         



AUSZUBILDENDE ERHALTEN 
MINDESTVERGÜTUNG 
Auszubildende erhalten künftig eine Mindestvergütung. 
Ab 2020 sind das im ersten Lehrjahr monatlich 515 Euro. 
Beginnt die Ausbildung 2021, beträgt die Vergütung min-
destens 550 Euro, beginnt sie 2022, erhalten die Azubis 
mindestens 585 Euro und 2023 mindestens 620 Euro 
im ersten Lehrjahr. Im weiteren Verlauf der Ausbildung 
steigt die Mindestvergütung um 18 Prozent im zweiten 
Jahr, um 35 Prozent im dritten und um 40 Prozent im vier-
ten Ausbildungsjahr. Die Mindestvergütung gilt für alle 
Ausbildungen, die ab dem 1. Januar 2020 beginnen. Das 
gilt überall dort, wo es keine Tarifbindung gibt. 

INTERNATIONALE ABSCHLUSS-
BEZEICHNUNGEN 
Künftig heißen die beruflichen Fortbildungsstufen „Ge-
prüfte Berufsspezialistin/Geprüfter Berufsspezialist“, 
„Bachelor Professional“ und „Master Professional“. Be-
zeichnungen wie Betriebswirtin, Wirtschaftsfachwirt oder 
Fachkauffrau entfallen. Meisterinnen und Meister dürfen 
sich zusätzlich „Bachelor Professional“ nennen. Durch 
die englischen Bezeichnungen soll die internationale An-
schlussfähigkeit gesichert werden.

BELEGAUSGABEPFLICHT 
Ab 1. Januar 2020 gilt die Belegausgabepflicht. Jeder Kun-
de muss ab diesem Tag für jeden noch so kleinen Einkauf 
einen Beleg erhalten. Er muss ihn aber nicht mitnehmen. 
Auf Antrag können sich unter anderem Verkäufer einer 
Vielzahl von Waren an unbekannte Personen, etwa auf 
Volksfesten oder Sportveranstaltungen, bei ihrem Finanz-
amt befreien lassen. Zudem werden die Kassenbons ab 
2020 aufgrund der Anforderungen des Kassengesetzes 
deutlich länger.
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DAS ÄNDERT SICH

2020
BAHNTICKETS WERDEN 
GÜNSTIGER, FLÜGE TEURER
Bahnfahrten werden günstiger. Der Umsatzsteuersatz 
für Fahrkarten im Fernverkehr soll ab 2020 von neun-
zehn auf sieben Prozent gesenkt werden. Fahrgastver-
bände und Klimaschützer hatten eine solche Mehrwert-
steuersenkung seit vielen Jahren gefordert. Die Bahn hat 
angekündigt, die Mehrwertsteuersenkung an die Kunden 
weiterzugeben. Anders sieht es bei den Fluggesellschaf-
ten aus. Die Bundesregierung will die Luftverkehrssteu-
er erhöhen, dadurch soll das Fliegen teurer werden. Je 
nach Strecke werden Flugtickets im kommenden Jahr 
zwischen 7,50 Euro (innereuropäische Ziele) und bis zu 
17 Euro (Fernflüge) teurer. Die derzeit geltenden Steuer-
sätze sollen zum 1. April 2020 steigen.

ERHÖHUNG DER GRUND-
SICHERUNG UND SOZIALHILFE
Wer auf Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II angewiesen 
ist, bekommt ab Januar 2020 mehr Geld. Alleinstehende 
Erwachsene erhalten dann 432 Euro im Monat – acht 
Euro mehr als bisher. Keine große Summe, aber immer-
hin! Die Regelsätze für Kinder und Jugendliche steigen 
ebenfalls.

PLASTIKTÜTEN-VERBOT
Die Bundesregierung hat im November 2019 ein Plastik-
tüten-Verbot auf den Weg gebracht. Von dem Verbot aus-
geschlossen sind allerdings Obst- und Gemüsetüten. Es 
ist eine sechsmonatige Übergangsfrist für die Tüten vor-
gesehen, um Restbestände in den Geschäften abzubau-
en. Ein Verstoß gegen das geplante Verbot soll nach dem 
Entwurf als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld von 
bis zu 100.000 Euro geahndet werden können. Für den 
Vollzug des Verbots sind die Länder zuständig.



In dieser Ausgabe sprechen wir mit Jannik Olschewski, Ju-
gendtrainer beim TuS Ennepetal, Mitglied in der CDU und 
seit 2014 im Rat der Stadt Ennepetal vertreten. Er wurde 
Ende 2019 von Satiriker und ZDF-Moderator Jan Böhmer-
mann überrascht. Was genau geschah und wie Jannik Ol-
schewski das erlebte, erzählt er in diesem Interview.

Jannik, alles fing damit an, dass Du im Oktober 
letzten Jahres Karten für eine TV-Show gekauft 
hast. Welche war das? Das ist richtig! Ich habe an ei-
ner Lotterie teilgenommen für das NEO Magazin Ro-
yal, der Show mit Jan Böhmermann bei ZDFneo, bei 
der man nicht einfach Karten kaufen kann, sondern 
mittels Teilnahme einer Lotterie das Glück haben 
muss, Karten zu gewinnen.  
Weil die Nachfrage nach Karten für die Show we-
sentlich größer ist als das Studio wahrscheinlich. 
Genau richtig, es passen 200 Leute in das Studio und 
es bewerben sich immer zwischen fünf und sechstau-
send Personen pro Folge. [...]
Der Satiriker Jan Böhmermann ist dafür bekannt, 
dass er eine zweite Show produziert: die „Lass dich 
überwachen – PRISM IS A DANCER Show“. In die-
ser Show recherchieren und analysieren Böhmer-
mann und sein Team wochenlang die digitalen 
Aktivitäten sämtlicher Zuschauer. Die skurrilsten 
und pikantesten Ergebnisse werden dann in der 
Sendung präsentiert. Hattest Du denn nie den Ge-
danken, dass Du in dieser Show landen wirst statt 
in Jan Böhmermanns Neo Magazin Royal?

ENaktuell  |  INTERVIEW
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Einen kurzen Moment schon, aber das ganze Auf und 
Ab war halt sehr durchdacht vom Team des Neo-Ma-
gazins. Ich bekam einen Anruf während meines Ur-
laubs und sie sagten mir, dass man Fans vom Neo 
Magazin sucht. Sie hätten gesehen, dass ich mich 
schon oft beworben hätte und dass ich wohl ein ech-
ter Fan sei. Es werden Fans gesucht, die Jan Böhmer-
mann alles Gute wünschen für seinen Wechsel von 
ZDFneo ins Hauptprogramm. Sie sagten, sie wür-
den vorbeikommen und eine kurze Session mit mir 
drehen. „Was ist für mich Liebe?“ sollte der Aufhän-
ger sein und sollte übergehen zu meiner Liebe zum 
Neo-Magazin. Und dann sollte ich Jan Böhmermann 
alles Gute für das Hauptprogramm wünschen. 
Du dachtest also: ein Kameramann, ein Redak-
teur, ein kurzer O-Ton von Dir zum Abschied von 
Jan Böhmermann und damit ist die Sache erle-
digt? Korrekt. Richtig. 
Aber so war es ja letztendlich nicht. Einen Termin 
hattet Ihr vereinbart, das war auch hier im Bre-
menstadion in Ennepetal. Willst Du kurz erzäh-
len, was dann genau passierte? Ja, wie gesagt, ich 
sollte ja zu einem Termin kommen, bei dem einfach 
nur einmal ein bisschen über Jan gesprochen wird. 
[...] Ich komme hier oben an, gehe ins Vereinsheim 
und wollte eigentlich Getränke vorbereiten. Und ich 
bekomme eine SMS ist der drinsteht: Hallo Jannik, wir 
sind dann da, kannst du bitte rauskommen. Ich gehe 
aus dem Vereinsheim raus. Und dann kommt mit 
einem Affenzahn, das sieht man im Video nicht, der 
Bulli angefahren, voller Nebel aus den Spalten und 
Ritzen des Autos mit einem Riesen-Tröthorn vorne 
drauf. Und kurz bevor das Auto steht, geht die Tür 
auf und Jan Böhmermann springt aus diesem Nebel 
heraus. Und dann dachte ich mir: „Okay, jetzt geht’s 
hier aber los!“. Das war dann natürlich wirklich ein 

Moment des Schocks, aber dann auch ein Mo-
ment der Freude, weil ich Fan von Jan 

Böhmermann bin. 
Ihr seid auch in die Fußgänger-

zone unten gefahren. Wel-
chen Anblick hast du dort 

festgestellt? Du hast 
wahrscheinlich mehr-

mals auf dein Gesicht 
geschaut? Korrekt. 
Die ganze Fußgän-
gerzone. Jede Later-
ne, ob es jetzt legal 
war oder nicht, 
wurde einfach ta-
peziert. Von An-
fang bis Ende sah 

„ES FANDEN EIGENTLICH
AUF MEINE OMA, DIE

INTERVIEW MIT 
JANNIK OLSCHEWSKI

Foto:  Jan Böhmermann 
und Jannik Olschewski
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man nur mein Gesicht und das war schon wirklich ein 
verdammt komisches Gefühl. Aber er gab auch die-
sen Moment der Sicherheit. Als die Kameras aus wa-
ren hat Jan zu mir gesagt: „Pass mal auf, wir machen 
Spaß, du musst dir keine Sorgen machen. Wir blamie-
ren dich nicht. Du bist danach auch immer noch Rats-
mitglied und kannst danach weiterhin politisch aktiv 
sein, wir hauen dich hier nicht in die Pfanne! Es gab 
mal diesen Moment, also genieße es einfach!“. Und in 
dem Moment, als er mir das gesagt hat, das war auf 
dem Weg von hier bis zur Fußgängerzone, da habe 
ich mir dann nur gesagt: „Okay, jetzt genieße ich das 
in der Fußgängerzone!“. Und die Sprüche, die Wahl-
kampfsprüche, die darunter standen, die taten dann 
ihr übriges. 
Der Hashtag #biginennepetal wurde dann ja nur 
für dich kreiert, natürlich auch in Anspielung auf 
Deine Körperform damals. Du hast ja ziemlich viel 
Gewicht verloren. Hast Du das gar nicht als verlet-
zend empfunden, da es ja zweideutig ist? Richtig, 
genau, aber er hat es so lustig rübergebracht! Auch 
da wieder mit einem Lächeln im Gesicht. Er meinte: 
„Ich finde das selber lustig! Wir brauchen ein Gesicht 
für Ennepetal und du hast viel davon!“. Das war ja 
auch lustig und dann kann ich auch drüber lachen.
Du bist ja auch für die CDU aktiv, Du bist Politiker. 
Hat Dir das dann auch die Angst genommen, dass 
Dein Ansehen als Politiker keinen Schaden nimmt? 
Ja, definitiv. Er war da so loyal muss man sagen, dass 
er immer dann, wenn die Kamera aus war, ganz nor-
mal mit mir gesprochen hat, sich interessiert hat und 
mir damit gleichzeitig auch die Ruhe gegeben hat.  
Dein Konterfei blickte dir sogar von einer Wurst-
semmel entgegen. Hat Café Steinbrink diese Jan-
nik-Wurstbrötchen inzwischen ins Sortiment auf-
genommen? Tatsächlich war ich seitdem zwei oder 
drei Mal da und ich habe es nicht mehr gesehen. Ich 
habe auch leider keine Wurst für zu Hause bekom-
men, denn die Produktion und die Herstellung war 
so aufwendig, dass es da jetzt nichts von gab, was er 
mir noch mit nach Hause hätte geben können. Als es 
hieß: „Wir machen eine Frühstückspause!“, da habe 
ich gedacht: „Ok, essen wir halt ein Brötchen!“. Aber 
dann hieß es auf einmal kurz vorm Bäcker: „Aber eine 
ganz normale Frühstückspause wird das nicht, da ha-
ben wir noch etwas vorbereitet!“. Und dann lief 
Jan selber in die Bäckerei hinein und holte die-
ses Tablett heraus. Da habe ich mir gedacht: 
„Das gibt es gar nicht!“. 
Wie hat denn Deine Familie reagiert, auch 
nach der Ausstrahlung? Es fanden eigentlich 
alle ganz lustig. Bis auf meine Oma, die ist da 
sehr kritisch, aber das kann ich verstehen. Sie hat 
dann gemerkt, dass es mir Spaß gemacht hat. Aber 

   Interview online weiter-
lesen oder anschauen:

   www.en-aktuell.com/?p=9944		         

es war dieses: „Du bist 
doch so oft auch schon 
einmal in der Zeitung, 
musst du jetzt auch 
noch ins Fernsehen?“. 
Ich hab ihr gesagt: 
„Oma, ich wusste da-
von nichts, es tut mir 
leid!“. Und das fand 
sie dann am Ende 
doch lustig. Es war 
positiv. 
Hat denn Deine Teil-
nahme an der Show jetzt noch einmal 
nachträglich irgendetwas an Deinem Verhalten 
im Bereich Social Media verändert? Wie gesagt, 
ich habe ja wirklich schon versucht darauf zu achten. 
Ich habe in der Zeit vielleicht jetzt tatsächlich einmal 
einen Artikel weniger geteilt, den ich vielleicht schon 
einmal geteilt hätte. Aber an sich habe ich einfach 
weiter gemacht. Die Follower-Zahlen und die Anzahl 
an Facebook-Freunden ist auch gestiegen. Man hatte 
wirklich in der Zeit ganz viele Anfragen. Ich glaube, ich 
bin allein auf Instagram nur an dem Ausstrahlungs-
abend auf 150 Follower mehr gekommen. Wenn die 
Follower Input haben möchten, weil sie mir folgen, 
dann bekommen sie zwischendurch auch einmal ein 
bisschen Input. 
„Böhmi“ hat ja versucht, Dich als Bürgermeister-
kandidat zu pushen. Wo ist denn die Liste mit den 
Unterschriften, wo man sich eintragen kann, da-
mit Du Bürgermeister wirst? Ich mache jetzt einmal 
eben kurz Werbung. Unsere jetzige Bürgermeisterin 
macht ihren Job sehr gut und solange sie das tun 
kann, soll sie es machen. Das vorab. Deswegen wird 
es keine Kandidatur geben. Wir reden da vielleicht mal 
in der Zukunft drüber, aber jetzt war es einfach nur 
ein Gag von „Böhmi“. Den nutze ich natürlich, um mei-
ne Bekanntheit nach oben zu bringen, aber es steht 
ja auch eine ganz normale Ratswahl an und da fände 
ich es schön, auch im September wieder in den Rat 
gewählt zu werden. Und vielleicht bringt die Sache mit 
Jan Böhmermann ja etwas. Wenn Leute sagen: „Der 
war sympathisch, dem gebe ich mal mein Kreuzchen, 
dann bin ich schon zufrieden.“. 

ALLE GANZ LUSTIG. BIS
IST DA SEHR KRITISCH!“

Auch als 

Podcast 
verfügbar!
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www.zdf.de/show/lass-dich-ueberwachen

Ein Interview von Firat Demirhan
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VERANSTALTUNGEN

In der Handball-Verbandsliga spielt die HSG gegen den 
direkten Tabellennachbar ATV Dorstfeld. Das Team um 
Trainer Sascha Simec hat weiterhin noch Platz drei in der 
Tabelle im Visier. Dazu ist aber ein Heimsieg Pflicht an 
diesem Samstag Abend in der Halle West in Gevelsberg. 
Die tollen Fans werden auf jeden Fall wieder ihrem Team 
den Rücken stärken. Anpfiff: 19:30 Uhr.

15. FEB    HALLE WEST / GEVELSBERG 

HSG GEVELSBERG-SILSCHEDE
Laden Sie doch Ihre Liebste zum Valentinskonzert 
ins Filmrisskino in Gevelsberg ein. Sir Jesse Lee Da-
vis präsentiert ein Programm aus romantischen 
Liebesliedern und Hits aus den Genres R‘n‘B, Rock 
und Pop sowie einige seiner eigenen Kompositio-
nen. Start 19:30 Uhr. Einlass ab 18.30 Uhr. Eintritt 
AK 20 € / VVK 15 €.

14. FEB    FILMRISS / GEVELSBERG

SIR JESSE LEE DAVIS

Seit über 20 Jahren ist Ex-Tatort-Kommissar Andreas 
Hoppe fasziniert von Wölfen und seit 2000 NABU-Wolfs-
botschafter. Oft war er Ihnen auf der Spur: im Westen 
Amerikas, auf Vancouver Island, in Rumänien. Schadet 
uns der Wolf? Ist die Angst vor ihm berechtigt? Eintritt 
ab 10€. Beginn im Reschop Carré: 19:30 Uhr. 

13. FEB    STADTBIBLIOTHEK / HATTINGEN

ANDREAS HOPPE LIEST
Ob pinkes Einhorn oder doch lieber mit Autos be-
druckt: Die vielfältige Auswahl der ausgestellten 
Ranzen trifft sicherlich den Geschmack der kleinen 
Besucher. Geschicklichkeitsspiele oder Suchspiele 
der Volkssternwarte mit einem Teleskop warten auf 
die großen und kleinen Besucher. Von 10 bis 14 Uhr.

8. FEB     HAUS ENNEPETAL / ENNEPETAL

RANZENPARTY

ENaktuell  |  AKTIVITÄTEN IM WINTER

Foto:  Filmriss

Wer sang den Lovesong „I got you babe“?
A: Ernie & Bert B: Sonny & Cher C: Bonnie & Clyde

Schicken Sie uns bis zum 11.02.2020 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 1x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

1x2 Eintrittskarten für
das Valentinskonzert
mit Sir Jesse Lee Davis



11

ENaktuell  |  AKTIVITÄTEN IM WINTER

Die drei Musiker Caroline Frey, Benedikt ter Braak und 
Cornelia Briese sind nicht nur Kammermusikpartner, 
sie verbindet eine langjährige Freundschaft, sowie die 
Affinität zur Pop und Jazzmusik, welche Sie auch in Ihrer 
Programmgestaltung mit einbeziehen. Einlass: 16:30 
Uhr. Start: 17:30 Uhr. Tickets 9-12€

16. FEB      HAUS MARTFELD / SCHWELM 

KLASSIK - TRIO ELEMENTI 
In der Oberliga-Westfalen spielt der TuS Enneptal 
Zuhause gegen den Tabellenletzten SpVg Hammer. 
Um sich im oberen Mittelfeld festsetzen zu können 
ist ein Sieg schon fast Pflicht. Doch die SpVg Ham-
mer gibt die Punkte nicht freiwillig ab. Unterstützt 
das Team mit Eurem Besuch. Anpfiff: 14 Uhr.

16. FEB      BREMENSTADION / ENNEPETAL

TUS ENNEPETAL

Foto:  Weltenbrand Fotografie Foto:  Trio Elementi

Welcher Fußballer sagte: „Wäre, wäre, Fahrradkette“?
A: Lothar Matthäus B: Berti Vogts C: Rudi Völler

Schicken Sie uns bis zum 14.02.2020 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 3x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

3x2 Eintrittskarten für
das Heimspiel

des TuS Ennepetal
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Lassen Sie sich in drei Sprachen gesanglich verzaubern 
und mit ihrer rustikalen Art unterhalten. In traumhaf-
ten Kostümen werden Stars wie Cher, Milva, Whitney 
Houston, Beyoncé, Liza Minelli und viele mehr paro-
diert. Einlass: 18:30 Uhr. Tickets: VVK 18 €, AK 23 €.

22. FEB      FILMRISS / GEVELSBERG

ANTONELLA ROSSI SHOW

Foto:  Filmriss

Was trägt Antonella Rossi auf der Bühne?
A: Federboa B: Taucheranzug C: Fußballtrikot

Schicken Sie uns bis zum 19.02.2020 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 1x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

1x2 Eintrittskarten für

die Antonella Rossi Show

„Ausbildung in Hattingen“ geht in die sechste Runde: 
Am Freitag, den 28. Februar 2020, organisiert die IHK 
Mittleres Ruhrgebiet in Zusammenarbeit mit dem Re-
schop Carré Hattingen erneut die Ausbildungsmesse.  
(Facebook.com/AusbildungHattingen). Beginn: 12 Uhr

28. FEB      RESCHOP CARRÈ / HATTINGEN 

AUSBILDUNGSMESSE

Für meine Projekte 
brauche ich
einen zuverlässigen 
Druckpartner!

Über 30 Jahre Branchenerfahrung garan� eren 
eine hochwer� ge Druckqualität mit niedrigen 
Preisen im Online-Print-Bereich. 

Faires Preis - Leistungsverhältnis

Inhabergeführtes Unternehmen mit eigener Produk� on

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- und Expressproduk� on

Top Qualität

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de

Paradiesstraße 10
97225 Retzbach /Zellingen

T. 09364/81 73 0
www.rainbowprint.de
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Marc Weide präsentiert junge Talente und diese sind 
diesmal seine Gäste: Zauberkünstler Patrick Lehnen, 
Jungzauberkünstler Jakob Mathias, Illusionist Alexander 
Straub und Meister der Manipulation Miles Pitwell. 
Tickets ab 19,18 €. Einlass 14 Uhr. Start 15Uhr.

29. FEB      FILMRISS / GEVELSBERG

MARC WEIDES MIX SHOW
Zwei Stunden hochkonzentriertes Balsam für die See-
le – garantiert rezeptfrei und fast ohne Nebenwirkun-
gen. Denn mit starkem Lachmuskelkater muss auf 
jeden Fall gerechnet werden bei Markus Maria Profit-
lich! Tickets ab 21,69 €. Einlass 19 Uhr. Start 20Uhr.

29. FEB      GLÜCKAUF HALLE / SPROCKHÖVEL 

„SCHWER VERRÜCKT!“

Schicken Sie uns bis zum 25.02.2020 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. Ihrer Kontaktdaten an 
aktion@en-aktuell.com. Es werden  die Eintrittskarten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

1x2 Eintrittskarten für
„Schwer verrückt“

Wo ist Markus Maria Profitlich geboren?
A: Ennepetal B: Berlin C: Bonn

1x2 Eintrittskarten für dieMix Show von Marc Weide
Wie heißt ein bekannter Zauberer?

A: Marlon B: Merlin C: Martin

Sie sind Liebhaber von italienischen Weinen aus der 
Region des Gardasees? Event & Wine lädt ein zu einer 
seinen sehr beliebten Winzerweinproben mit fünf 
ausgesuchten Weinen des Weinguts Carlo Zenegag-
lia und einem 4-Gänge-Menü. Bei lockeren Gesprä-
chen mit Weinexperte Thorsten Schneider und der 
Winzerfamilie aus Pozzolengo erfahren Sie viel Inter-
essantes rund um den angebotenen Wein. Tauchen 
Sie ein in einen italienischen Abend zum Genießen. 
Die Weinprobe startet um 19:30 Uhr. Das Abendme-
nü und die Weinprobe liegt bei 49 Euro pro Person. 
Um Anmeldung wird gebeten, da nur für eine Besu-
cherzahl von max. 40 Personen ausgerichtet. Infos 
und Anmeldung unter www.eventundwine.de

13. MÄRZ      EVENT & WINE / HERDECKE

WINZER-WEINPROBE

Foto:  A.KowalskiFoto:  Markus Maria 
Profitlich GmbH
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Das Jugendamt der Stadt Ennepetal hat ein Internet-
portal für Familien und Fachkräfte erstellt. Es ermög-
licht eine zentrale und bedarfsorientierte Suche nach 
Angeboten für Familien mit Kindern. Ziel des Internet-
portals „Frühe Hilfen“ ist es, die örtlichen Unterstüt-
zungsangebote für Kinder, Jugendliche und Eltern gut 
auffindbar zu machen. Eltern sollen schneller und leich-
ter die für sie passenden Angebote und Ansprechpartner 
finden. Die „Frühen Hilfen“ finden sich unter der Adresse:
www.fruehehilfen.ennepetal.de.

ENNEPETAL

INTERNETPORTAL 
„FRÜHE HILFEN“ GESTARTET

Hartmut Ziebs ist Ende des Jahres 2019 als Präsident des 
Deutschen Feuerwehrverbands (DFV) zurückgetreten. Al-
les begann vor mehreren Wochen als Ziebs auf die Gefahr 
einer Unterwanderung der Feuerwehr durch Rechtsnati-
onale hingewiesen hat und sich klar gegen Rechtspopu-
lismus positionierte. Fünf seiner sieben Vizepräsidenten 
hatten ihm daraufhin den Rücktritt nahegelegt. Zudem 
folgten massive Drohungen von Unbekannten gegen 
seine Person und seine Familie. Nach den „heftigen und 
unversöhnlichen Auseinandersetzungen“ der vergange-
nen Wochen sei er deshalb zu dem Schluss gekommen, 
dass der DFV „in seiner derzeitigen Lage so nicht mehr 
führbar ist“.  Seinen Rücktritt begründete er unter ande-
rem mit „fortgesetzten Intrigen und Behinderungen seiner 
Arbeit“ und die Sorge um das Wohl seiner Familie. Vom 
Vorstand des NRW-Landesverbandes bekam Ziebs noch 
Rückendeckung: „Wer die Gefahr von rechtsnational den-
kenden Menschen in der Feuerwehr leugnet, ist nicht in 
der Realität“, sagte der stellvertretende Vorsitzende des 
NRW-Verbandes der Feuerwehren, Bernd Schneider, bei 
einer Veranstaltung in Wuppertal. Die Feuerwehrwelt wis-
se jetzt, dass sie aufpassen müsse. „Das kann sich Herr 
Ziebs auf die Fahnen schreiben.“ Auch die Feuerwehren 
des Ennepe-Ruhr Kreises nehmen den Rücktritt von Hart-
mut Ziebs als Präsident des Deut-
schen Feuerwehrverbandes mit 
großem Bedauern zur Kenntnis: 
„Wir zollen Respekt für die Ent-
scheidung, die Hartmut Ziebs 
zum Wohl der Feuerwehren in 
Deutschland getroffen hat. 
Aus unserer Sicht steht 
Hartmut Ziebs für eine mo-
derne und zukunftsträchti-
ge Ausrichtung des deut-
schen Feuerwehrwesens 
und ist als Fachmann und 
Kamerad in großen Tei-
len der Feuerwehren ge-
schätzt.“. 

DEUTSCHLAND

FEUERWEHRPRÄSIDENT HART-
MUT ZIEBS ZURÜCKGETRETEN

ENaktuell  |  AUS DER REGION

Aktuell gibt es in Nordrhein-Westfalen eine unmissver-
ständliche Warnung vor der Einnahme von als „Legal 
Highs“ angebotenen Substanzen. Darauf weist der Fach-
bereich Soziales und Gesundheit des Ennepe-Ruhr-Kreises 
hin. Die Plastikverpackungen dieser Betäubungsmittel ver-
suchen durch auffälliges Design über Gefährlichkeit und 
Illegalität hinwegzutäuschen. Fakt ist: Die genaue chemi-
sche Zusammensetzung ist für den Konsumenten dieser 
synthetisch hergestellten Designerdrogen nicht erkennbar 
und die Wirkung damit nicht kalkulierbar. Der Umgang mit 
derartigen Substanzen ist gefährlich und auch strafbar.

EN-KREIS

WARNUNG VOR 
„LEGAL HIGHS“ 
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I Ihr Kompetenzteam 

Gebietsleitung Jascha Volkenborn  
Dipl. Sachverständiger (DIA) für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken,  
für Mieten und Pachten sowie Beleihungswertermittlung 
58285 Gevelsberg, Mittelstr. 18, Tel. 02332-662110 - www.lbs-gevelsberg.de 

MarktpreisEinschätzung 
für Ihre Immobilie 

vom Sachverständigen 

Wenn Sie eine kompetente  
kostenlose* Wertermittlung 

wünschen und Ihre                 
Immobilie verkaufen möchten,                

rufen Sie uns an! 
*gilt nur bei Beauftragung zum Verkauf des Objektes 

Jascha Volkenborn 
Gebietsleiter 

Christian Menze-Emde 
Immobilienberater 

Berthold Heinemann 
Bezirksleiter 

Gökhan Gündüz 
Bezirksleiter 

Christopher Pahnke 
Bezirksleiter 

Thomas Gießmann      
Immobilienberater 

Das Team in Gevelsberg rund um den Gebietsleiter Jascha 
Volkenborn verstärkt den Bereich Vermietung und Verkauf 
von Immobilien mit dem 28-jährigem Immobilienexperten 
Thomas Gießmann. Thomas Gießmann weiß, was Zuhause 
sein bedeutet. Und er möchte möglichst vielen Menschen 
dasselbe Gefühl geben: Der gebürtige Gevelsberger ist seit 
Jahresbeginn als weiterer Immobilienberater neben Chris-
tian Menze-Emde bei der LBS für den Verkauf und die Ver-
mietung von Wohnimmobilien im südlichen Ennepe-Ruhr-
Kreis zuständig. Die große Anzahl von Immobilien- und 
Finanzierungsinteressenten machte es notwendig das Im-
mobilienteam in Gevelsberg zu verstärken. Immobilien zur 
Selbstnutzung, als Kapitalanlage und auch Gewerbeimmo-
bilien sind weiterhin sehr gefragt. Hier sollten Verkäufer und 
auch Käufer keine Fehler machen und sich auf erfahrene 
Immobilienfachleute verlassen, so Christian Menze-Emde. 
„Das ist meine Heimat, hier kenne ich mich aus“, sagt der 
28-jährige Immobilienfachwirt Gießmann. Für den Experten 
ist seine Ortskenntnis ein echter Heimvorteil. „Es ist sehr an-
genehm, wenn man die Menschen und den Markt von Kin-
desbeinen an kennt“, sagt Thomas Gießmann, der in seiner 
Freizeit beim CVJM Gevelsberg Bezirksliga-Handball spielt.  
Gießmann möchte den Menschen in seiner Region helfen, 

sicher ins Eigenheim zu kommen. „Wichtig ist, dass jede 
für den Verkauf oder die Vermietung in Frage kommende 
Immobilie kompetent und sorgfältig von einem Experten 
begutachtet wird“, so Gießmann. Der Immobilienfachmann 
bietet deshalb unter anderem eine professionelle Werter-
mittlung für alle Wohnimmobilien in der Region an. „Eine 
seriöse Beratung durch einen professionellen Immobilie-
nexperten berücksichtigt alle Eventualitäten“, weiß Thomas 
Gießmann. „Bei ihm haben alle Immobilieninteressierten 
im südlichen Ennepe-Ruhr-Kreis die besten Voraussetzun-
gen, sich den Traum von den eigenen vier Wänden zu erfül-
len“, sagt LBS-Gebietsleiter Jascha Volkenborn über seinen 
Neuzugang. Volkenborn führt das LBS-Gebiet im südlichen 
Ennepe-Ruhr-Kreis mit einem Team aus rund 20 Immobili-
en-, Bauspar- und Kundenberatern. 

THOMAS GIESSMANN BRINGT MENSCHEN IN DIE EIGENEN VIER WÄNDE 

IN GEVELSBERG ZUHAUSE
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Die moderne Werkstatt erfreut sich seit Eröffnung einer 
kontinuierlichen Auslastung und so werden im Moment 
neue Mitarbeiter für diesen Bereich gesucht. „Auch 
sind wir sehr dankbar, dass wir stetig Kundinnen und 
Kunden hinzugewinnen und sich daraus bereits viele 
gute Bekanntschaften entwickelt haben“, führt Andreas 
Niehues weiter aus. Oberhalb des Autohauses ist eine 
Freifläche befestigt worden, um noch mehr Lagerka-
pazitäten für Fahrzeuge zu haben. So kann Gebrüder 
Nolte in Gevelsberg die Kundenwünsche noch schnel-
ler und präziser bedienen und neue Angebote den Kun-
den präsentieren. Gebrüder Nolte beschäftigt heute in 
seinen insgesamt 9 Autohäusern (Opel, VW und Honda 
und ab Frühjahr 2020 auch Hyundai) 200 Menschen, 
davon 40 Auszubildende. Fast 50% der Mitarbeiter sind 
aus der hauseigenen Berufsausbildung hervorgegan-
gen, und Betriebszugehörigkeiten von mehr als 25 Jah-
ren sind auch keine Seltenheit. Der auf dem christlichen 
Glauben der Unternehmerinnen basierte Firmenleit-
satz „Unser Unternehmen soll den Menschen dienen“ 
konkretisiert sich sowohl im Verhältnis zu Kunden als 
auch in sozialen Projekten wie Mitarbeiter-Hilfsfonds, 
Schulpartnerschaften, Benefizveranstaltungen, Spon-
sorings und Schultaschen-Sammelaktionen.

DAS GANZE TEAM SAGT DANKE

5 JAHRE GEBRÜDER 
NOLTE IN GEVELSBERG
„Was Du willst, das kannst Du auch“, so schrieb die 
88-jährige begeisterte Unternehmerin Fritzi Bim-
berg-Nolte, die die von ihrem Vater Fritz Nolte 1914 ge-
gründete Autohausgruppe Gebrüder Nolte heute mit 
ihrer Tochter Petra Pientka führt, als Kind ins Poesie-
album ihrer Freundinnen. „Opel hatte uns 2014 gebe-
ten, uns auch um das Gebiet des Ennepe-Ruhr-Kreis zu 
kümmern. Das 1.200 m² große Autohaus in Gevelsberg 
mit geräumiger Hoffläche im Gewerbegebiet „Im Win-
kel“ wurde nach nur 30-wöchiger Bauzeit pünktlich er-
öffnet und hat eine tolle Entwicklung genommen. „Wir 
haben uns in den letzten fünf Jahren als der Opel Part-
ner im südlichen Ennepe-Ruhr-Kreis über die Erwartun-
gen hinaus sehr gut entwickelt und freuen uns, dass wir 
in Gevelsberg hervorragend angekommen sind“, be-
richtet Betriebsleiter Andreas Niehues nicht ohne Stolz. 

Gebrüder Nolte GmbH & Co. KG
Im Winkel 1

58285 Gevelsberg 
Telefon: 02332 66605-0

Web: www.opel-nolte-gevelsberg.de 
Email: gevelsberg@nolte-gruppe.de 

Die Auslastung der modernen Werkstatt steigt stetig, 
und so werden auch im Moment neue Mitarbeiter ge-
sucht. Kommen Sie gerne bei uns in Gevelsberg vorbei 
oder senden Sie uns Ihre Unterlagen per Post oder E-Mail.
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Zu Beginn eines neuen Jahres pla-
nen viele Menschen ihren Jahres-
urlaub – den Großen und die vielen 
Kleineren. Der Soziale Reisedienst 
der AWO hat daher jetzt seinen 
neuen Katalog mit allen Senioren-
reisen für 2020 herausgebracht. 
Er ist kostenlos und für jeder-
mann erhältlich. Die AWO betont 
ausdrücklich, dass keine Mitglied-
schaft erforderlich ist, um an den 
Reisen teilnehmen zu können. Der 
Katalog beinhaltet insgesamt über 
400 Reisen für die verschiedensten 
Urlaubsinteressen. Das Spektrum 
der Reiseangebote im In- und Aus-
land reicht von betreuten Kur- und 

Erholungsreisen bis hin zu speziel-
len Aktiv- und Erlebnisreisen von 
der Nordsee bis zu den Kanaren, 
die alle auf Wunsch mit Hausab-
holung und Gepäcktransfer mög-
lich sind, so Julia Weinhold, Leite-
rin des AWO-Reisedienstes. Auch 
die beliebten Kleinbusreisen un-
ter dem Motto „von Haus zu Haus 
mit Kofferservice“ sind laut AWO 
wieder mit vielen attraktiven Rei-
sezielen – von Norderney bis Bad 
Füssing - im Programm. Der neue 
Katalog kann ab sofort bei der 
AWO Gevelsberg / Schwelm / 
Ennepetal unter Tel. 02332 / 70 
04 25 angefordert werden.

BEGLEITETE SENIORENREISEN 2020

DER NEUE AWO KUR- UND URLAUBSKATALOG IST DA!

2020

Reisedienst der AWO Ennepe-Ruhr, Dortmund und Hagen-Märkischer Kreis

Haus-zu-Haus-Reisen Weihnachts- und Silvester-Reisen

Kur- und Erholungs-Reisen

Aktiv- und Erlebnis-Reisen

Mutter/Vater-Kind-Kuren

 Jugend-Sprachreisen
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DAS HAUS CURANUM AM OCHSENKAMP 

FREUDESCHENKER 2019 
EMOTIONAL UND ERFOLGREICH
Die Freudeschenker-Aktion 2019 war wieder ein vol-
ler Erfolg, so Adelheid Wolf vom Curanum am Och-
senkamp. Es waren auch wieder zahlreiche Helfer 
mit am Start, so zum Beispiel der Chor der Nach-
barschaften aus Schwelm. Neben unzähligen Sach-
spenden kamen dieses Jahr insgesamt 3.150 Euro 
zusammen, wovon 2.000 Euro als Anschubhilfe von 
der Geschäftsführerin Carola Seeberger beigesteuert 
wurden. „Es ist, trotz der vielen Arbeit für unsere Mit-
arbeiter, immer wieder sehr emotional, wenn dann 
die Geschenke und der Scheck an die Schwelmer 

Tafel übergeben werden.“ so das Fazit von Adelheid 
Wolf. Aufgrund der Berichte der lokalen Presse wur-
den dieses Jahr viel mehr Kindersachen als im letzten 
Jahr gespendet, worüber sich die Schwelmer Tafel 
und vor allem auch die Geschenkempfänger natür-
lich sehr freuten. Auch in diesem Jahr wurde wieder 
die heiße und leckere Gulaschsuppe aus der Küche 
für alle Gäste der Übergabeveranstaltung serviert. 
Und so gab es zu Weihnachten viele freudige Gesich-
ter zu sehen, die sich trotz schwerer Umstände über 
eine Weihnachtüberraschung freuen durften.
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Salih Numanovic ist der neue Pächter der Martfeld-Gas-
tronomie. Der gelernte Restaurant-Fachmann unter-
zeichnete jetzt im Schwelmer Rathaus den Pachtvertrag. 
Ende Januar/Anfang Februar 2020 wird Salih Numano-
vic mit seinem Koch die Küche des Martfeld-Restaurants 
in Augenschein nehmen. Dann soll auch die Karte für 
das Speisenangebot geschrieben werden, das preislich 
im mittleren Segment liegen wird. Die Gäste erwartet 
eine Küche nach gutbürgerlicher Art und mit Balkan-
gerichten. Das Gastronomiekonzept des neuen Päch-
ters sieht einen Sechs-Tage-Betrieb mit Öffnung bis in 
die Abendstunden vor. Von montags bis freitags soll es 
zusätzlich zur Karte einen Mittagstisch geben. Geplant 
ist, unter der Woche Frühstück zu offerieren und am 
Wochenende Brunch. Auf jeden Fall wird in der Mart-
feld-Gastronomie Kaffee und Kuchen angeboten. Salih 
Numanovic sagt offen, dass das erste Jahr sicher eine 
Phase des Ausprobierens sein wird, um herauszufin-
den, was die Gäste wünschen und welche Öffnungszei-
ten sich als angemessen herausstellen. Eröffnet wird die 
Martfeld-Gastronomie am 1. März 2020. 

SCHWELM

RESTAURANT IM MARTFELD 
ÖFFNET AM 1. MÄRZ

Die Stadtverwaltung Schwelm verabschiedete jetzt ih-
ren langjährigen Mitarbeiter Mugaffak Ogus in den drit-
ten Lebensabschnitt, dessen Schaffen sichtbare Spuren 
in Schwelms Stadtbild hinterlassen hat. So hat der be-
kannte und beliebte Hochbau-Architekt u.a. die Mensa 
des Märkischen Gymnasiums entworfen und baube-
gleitend realisiert. Er ist zudem gestalterischer Vater des 
Daches des Zentralen Schwelmer Omnibusbahnhofes. 
Darüber hinaus hat er alle OGSsen in Schwelm geplant 
und war maßgeblich in alle Hallenbadsanierungen ein-
gebunden. Worauf sich der Neu-Rentner freut? Einmal 
richtig lang Urlaub zu machen. Seine Arbeit bringt er 
rückblickend auf die Formel: „Es war sehr schön, etwas 
geschaffen zu schaffen, was vorher nicht da war und 
nun anderen nützt und ihnen Freude bereitet“.

SCHWELM

MUGAFFAK OGUS WIRD 
VERABSCHIEDET

Mit Inkrafttreten der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wurde der Neubürgerempfang 2016 in Ge-
velsberg leider eingestellt. Bis jetzt! Denn ab Januar 
2020 wird die Stadt Gevelsberg alle Neubürgerinnen 
und Neubürger bereits bei der Anmeldung bitten, ei-
ner Einladung zum Neubürgerempfang zuzustimmen 
und dies mit einer Unterschrift zu dokumentieren, um 
so den Formvorschriften der DSGVO zu entsprechen. 
Regelmäßig zum Frühjahr und Herbst freuen sich dann 
wieder alle Akteure, die neuen Bürger im Gevelsberger 
Rathaus willkommen zu heißen.

GEVELSBERG

ES WIRD WIEDER EINEN NEU-
BÜRGEREMPFANG GEBEN
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Bild: Stadtverwaltung Schwelm / Heike Rudolph
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Bewegung verbrennt Kalorien und hilft beim Abneh-
men. So viel ist den meisten Menschen klar, die end-
lich ein paar Kilos abnehmen wollen. Aber welche 
Rolle spielt Bewegung beim Abnehmen im Verhältnis 
zur Ernährung? Ist es denn wirklich nötig neben einer 
Diät auch aktiver zu werden? Experten bestätigen, 
dass Bewegung ein wichtiger zusätzlicher Effekt ist, 
der das gesunde Abnehmen beschleunigt. Wer nur 
weniger isst, der verliert zwar an Gewicht, aber auch 
an Kraft und Muskulatur. Außerdem wird der Stoff-
wechsel gedrosselt, der die Kalorienverbrennung an-
regt. Daher empfehlen Mediziner, dass eine Kombi-
nation aus einer vernünftigen Ernährungsumstellung 
und mehr Bewegung ideal für den Abnehmerfolg ist.  
Und das gilt für unsportliche Menschen genauso, wie 
für ältere Damen und Herren. Denn Bewegung ist 
nicht nur zum Abnehmen, sondern generell für unse-
re Gesundheit enorm wichtig. Wir Menschen sind für 
Bewegung gemacht, bei Bewegungsmangel drohen 
ernsthafte Folgekrankheiten. Deshalb sollte jeder, 
dem nicht nur eine gute Figur, sondern vor allem die 
eigene Gesundheit wichtig ist, genügend Bewegung 
in den Alltag einbauen. 

WIE EFFEKTIV HILFT 
SPORT BEIM ABNEHMEN?

Prinzipiell ist jede Art von Bewegung gut – schließlich 
verbrennt jeder Schritt zusätzliche Kalorien. Aber 
den größten Abnehmerfolg verspricht eine Kom-
bination aus Kraft- und Ausdauereinheiten. Das ist 
einfach zu erklären: Ausdauersport verbrennt mehr 
Fett und das Krafttraining stärkt die Muskeln. Und 
mehr Muskeln wiederum bedeuten einen höheren 
Energieumsatz. Der Mix macht es also! Also erst 
durch Krafttraining Muskeln aufbauen und dann 
noch Ausdauersport. Das kann zum Beispiel bedeu-
ten, zuerst im Fitness-Studio an Geräten zu trainie-
ren und danach eine Runde Joggen zu gehen. Oder 
Übungen mit dem eigenen Körpergewicht zu ma-
chen und danach Inlineskaten zu gehen. So werden 
Sie überflüssige Pfunde los und tun gleichzeitig et-
was für Ihre Gesundheit.

WELCHER SPORT EIGNET 
SICH BESONDERS GUT 
ZUM ABNEHMEN?
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Es ist bekannt, dass ausreichend Bewegung wichtig 
für eine gesunde körperliche Entwicklung von Kin-

dern ist. Doch die meisten deutschen 
Kinder, ganze 84 Prozent,  bewegen 
sich weniger als eine Stunde am Tag, so 
eine WHO-Studie. Dieser Bewegungs-

mangel sorgt für Gesundheitsprobleme 
wie Übergewicht und auch die 
Konzentrationsfähigkeit, so-
wie die Bewegungskoordina-

tion der Kinder leiden darun-
ter. Stattdessen sitzen vier von zehn 

Kindern und Jugendlichen mehr als 
zwei Stunden vor dem Fernseher, 
dem PC oder Smartphone. Und den 

Schulweg legen nur noch etwa 40 
Prozent der Kinder zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zurück.  Zu-
nächst einmal ist es wichtig, 
dass die Eltern ein gutes Vor-

bild sind und sich selbst ausreichend bewegen.  Auch 
gemeinsame sportliche Aktivitäten motivieren die 
Kids zu mehr Bewegung. Ob gemeinsame Ausflüge 
ins Schwimmbad oder in die Tennishalle, eine Famili-
en-Fahrradtour oder gemeinsames Rollerbladen - es 
gibt zig Freizeitaktivitäten, die familienfreundlich sind, 
Spaß machen und alle Familienmitglieder in Bewe-
gung bringen. Auch ist es förderlich, die Kinder den 
Weg zur Schule zu Fuß oder mit dem Rad zurückle-
gen zu lassen, statt sie mit dem Auto zu fahren. Und 
natürlich sind Sportvereine eine tolle Sache! Das för-
dert nicht nur die Gesundheit unserer Kinder und 
Jugendlichen, Vereinssport ist auch hilfreich für die 
Persönlichkeitsentwicklung, sowie die soziale Kompe-
tenz unserer Jüngsten. Und dabei sollten Eltern sich 
immer vor Augen führen: Unsportliche Kinder gibt es 
nicht, es gibt nur die falsche Sportart. Deshalb finden 
Sie als Mutter oder Vater die Lieblingssportart ihres 
Nachwuchses heraus, vereinbaren Sie Probestunden 
und melden Sie es dann im richtigen Verein an.

WEIL BEWEGUNG FÜR KINDER SO WICHTIG IST

KINDER ZU BEWEGUNG MOTIVIEREN - ABER WIE?
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Der EN-Kreis und das Landesamt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz (LANUV) gehen derzeit erhöhten PCB 
Werten im Gewerbegebiet Ennepetal-Oelkinghausen 
und im Wohngebiet Büttenberg nach. Auswertungen von 
verschiedenen Grünkohlproben haben nun ergeben, 
dass eine akute Gefährdung der Bürgerinnen und Bür-
ger nicht vorliegt, dennoch wurden erhöhte PCB Werte 
festgestellt. Die höchste Belastung wurde an Messpunkt 
2 und damit direkt nördlich der Firma BIW Isolierstoffe 
GmbH festgestellt. Dort lag der Wert um das 14fache 
über dem so genannten Hintergrundwert. An den Mes-
spunkten 3 und 4 - diese liegen im Wohngebiet Bütten-
berg - wurde der Wert um das 3,5fache überschritten. 
Aufgrund dieser Messungen empfiehlt der EN-Kreis im 
unmittelbaren Umfeld der Firma BIW angebautes Blatt-
gemüse nicht zu essen. Für das Wohngebiet Büttenberg 
gilt die Vorgabe, dort angebautes Blattgemüse nicht öfter 
als ein- oder zweimal pro Woche zu verzehren. Für alles 
andere Gemüse und Obst gelten bei Beachtung entspre-

chender Vorgaben - beispielsweise Schälen - keine Ein-
schränkungen. Im Mai wird wieder Grünkohl aufgestellt, 
das Messgebiet wird zudem nach Norden ausgeweitet. 
„Alle Vorgaben und Messungen bleiben so lange beste-
hen und werden so lange wiederholt, bis das betroffene 
Gebiet keine PCB Werte mehr aufweist, die über den Hin-
tergrundwerten liegen“, skizziert Wolfgang Flender, zu-
ständiger Abteilungsleiter im Schwelmer Kreishaus, den 
zeitlichen Horizont der Aktivitäten. Außerdem werde an 
einem Konzept gearbeitet, um das Blut von dort leben-
den etwa 900 Kindern und Frauen untersuchen zu las-
sen. Schließlich, so Amtsärztin Dr. Sabine Klinke-Rehbein, 
wurde PCB 2013 als krebserregend für den Menschen 
eingestuft und gilt bei lang andauernder Belastung als 
Mitverursacher von gesundheitlichen Schäden am Ner-
ven- und Immunsystem. Das LANUV sieht die Firma BIW 
als alleinigen Verursacher an. BIW wurde aufgefordert, 
bis Ende des Monats einen verbindlichen Plan vorzule-
gen, um den PCB-Ausstoss zu reduzieren.

PCB-SKANDAL IN ENNEPETAL

WERTE ZU HOCH, BLUTUNTERSUCHUNGEN GEPLANT
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WORTSUCHRÄTSEL
Für den kleinen Zeitvertreib haben wir Ihnen ein Wortsuchrätsel vorbereitet. Die Auflösung finden Sie 
wie immer online auf www.en-aktuell.com.

Zur Lösung:
www.en-aktuell.com/?p=9953

Finde zehnwinterliche Begriffeim Buchstabensalat!

Diese Begriffe 
sind enthalten:

 Schaltjahr, 
Streufahrzeug, 
Futterknoedel, 
Frost, 
Schal, 
Primel, 
Schlitten, 
Raureif, 
Tannenzapfen, 
Eislaufen



          

Kahlenbecker Str. 2 • 58256 Ennepetal
Tel. 02333 / 96960 • Fax 02333 / 969660

www.lahme.de

DIE EN BASKETS HABEN 
STARKE PARTNER AN DER SEITE

     

     

     

     

     

     

Berliner Straße 43 a · 58332 Schwelm 
Tel. 02332 / 18161 • Fax: 02336 / 6186
www.fitness-studio-schwelm.de

In den Weiden 27 • 58285 Gevelsberg
Tel. 02332 / 555088 • Fax 02332 / 555243

www.eckhoffgmbh.de

Nielandstr. 36 · 58300 Wetter 
Tel.: 02335 / 845770 • Fax: 02336 / 8457750

www.ahe.de

Am Damm 8 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 93890 • Fax: 02336 / 9389-130

www.noellepepin.de

Bahnhofstrasse 63 – 69 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 49090 • Fax 02336 / 490925

www.huels-in.de

3x2 Karten zu gewinnen | Schwelm - BSW Sixers | 08.02
Was ist die „strong side“ beim Basketball?

A: Die Seite, auf der die Heimfans stehen und jubeln
B: Die Spielhälfte, in der sich der Ball gerade befindet
C: Wenn der schwerste Spieler über die Linke Seite angreift 

(Richtige Antwort & Frage bitte bis zum 07.02.20  an aktion@en-aktuell.com)

Berliner Straße 60-68 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 879700 • Fax 02336 / 8797061

www.ah-tepass.de

Bahnhofstraße 13 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 81636 • Fax 02336 / 16581

www.augenoptic-schaefer.de

www.en-baskets.de/partner
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Nach zwei Auftaktniederlagen in 2020 konnten 
die EN Baskets Schwelm dieses Jahr die ersten 
Punkte bei den Giants aus Düsseldorf verbuchen. 
Diese Punkte waren extrem wichtig, um wieder 
an die Effektivität der Vorrunde anknüpfen zu 
können. Schon im DERBY-Heimspiel gegen die Spar-
kassenstars aus Bochum war eine Steigerung zu se-
hen, sowie Kampf und Leidenschaft. Doch leider ging 
die Partie ja dann in einer spannenden und hochklas-

sigen Overtime noch mit 109:113 verloren. Nach ei-
ner guten Trainingswoche und gutem Coaching vom 
Trainerteam um Falk Möller konnten die EN Baskets 
in Düsseldorf die Punkte mit nach Schwelm holen 
und die Tabellenspitze weiter verteidigen. Leider 
wurde der Sieg durch eine Knieverletzung von Felix 
Meyer-Tonndorf getrübt. Wir schwer die Verletzung 
ist, bleibt noch offen. Nun steht ein Heimspiel gegen 
Tabellennachbar LOK Bernau an, dann geht es nach 

EN BASKETS SCHWELM - 2. BASKETBALL-BUNDESLIGA - PROB - NORD 

DIE EFFEKTIVITÄT DER VORRUNDE WIEDER IM BLICK

David Ewald • Bild: ENBaskets Schwelm 

Dresden zu den Titans, dann sind die BSW Sixers aus 
Sandersdorf zu Gast in der Schwelm ArENa. Das Sai-
sonziel, sicherer  in die PlayOffs zu gelangen als letzte 
Saison, ist wohl so gut wie geschafft. Allerdings möch-
te das Team und Coach Falk Möller natürlich nun 
auch versuchen, unter den ersten vier in der Tabelle 
zu bleiben, um mit einem Heimrecht in die PlayOffs 
zu starten. Doch nun werden die EN Baskets, wie man 
so schön sagt, von Spiel zu Spiel denken und so versu-
chen konstanter zu spielen und dadurch das Selbst-

vertrauen stetig zu steigern. Alle Heimspiele können 
diese Saison via Livestream über die Webseite der EN 
Baskets verfolgt werden und auch nachträglich noch 
geschaut werden. Doch die Stimmung bei einem 
Heimspiel aus der Schwelm arENa sollte man wirklich 
live erleben! Das Team freut sich auf Euren Besuch 
und Eure Unterstützung.
 
Termine und weitere Informationen zu den EN Baskets 
Schwelm findet Ihr unter: www.en-baskets.de

Montrael Scott • Bild: ENBaskets Schwelm 

www.en-baskets.de

3x2 Karten zu gewinnen | Schwelm - Juniors Oldenburg| 29.02.
Was ist ein „Bank-Shot“?

A: Ein Korb von der Ersatzbank erzielt
B: Ein Dreier von der Mittellinie
C: Korbwurf bei dem das Backboard genutzt wird

(Richtige Antwort & Frage bitte bis zum 28.02.2020  an aktion@en-aktuell.com)

EN Baskets Schwelm - BSW Sixers
Samstag, 08.02. | 19.30 Uhr 

Baskets arENa

EN Baskets - Juniors Oldenburg
Samstag, 29.02 | 19.30 Uhr 

Baskets arENa

Foto: Stecken Design

LIVESTREAM
BEI HEIMSPIELEN
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Das erste Jahr im neuen Jahr-
zehnt ist erst wenige Wochen 
alt und Goldemar Zwergenkönig 

hofft, ihr Menschen hat-
tet einen guten Start. Un-

beschwert und fröhlich ha-
ben die meisten von Euch 
sicher „reingefeiert“ und 
viele von Euch werden das 
neue Jahr mit bunten Ra-
keten und lauten Böllern 

begrüßt haben. Auch der 
Zwergenkönig hat sich zur 
Feier des Jahres ein Schlück-
chen gegorenen Nektar ge-
gönnt und das bunte Mit-
ternachtstreiben aus der 

Ferne beobachtet. Doch kaum, dass sich die 
dichten Feinstaubwolken der Böllerei verzo-
gen und die Alltagsnachrichten wieder un-
sere Aufmerksamkeit erreicht haben, blickt 
Goldemar nachdenklich und fragend in die 
Zukunft. Wie wird unsere Welt am Ende die-
ses Jahrzehnts aussehen? Wird alles noch 
so sein wie zum Jahreswechsel 1919/2020? 
Die Wünsche und Hoffnungen auf Frieden 
in der Welt wurden direkt durch die Tötung 
des Iranischen Generals Soleimani durch 
die Amerikaner zerstört. Sicher hatte eben 
dieser Soleimani auch genug Blut an seinen 
Händen und manche sagen, es ist nicht scha-
de um ihn. Trotzdem. Der nächste Krieg mit 
all seinen grausamen Folgen für die betrof-
fenen Menschen scheint unausweichlich. In 
diesem Zusammenhang fiel Goldemar ein 
Vorschlag ins Zwergenauge, der die Lösung 
aller kriegerischen Auseinandersetzungen 
beinhaltete. Der Kopf, dem diese Idee ent-
sprang schlug vor, ein weltweites Gesetz zu 
verabschieden, nach dem sämtlich Großakti-
onäre, Vorstände und Aufsichtsräte von Waf-
fen- und Ölindustrie, von Großbanken und 
Medien sowie führende Politiker bei kriegeri-
schen Auseinandersetzungen an vorderster 
Front kämpfen müssten. Ein sehr guter Vor-
schlag, findet der Zwergenkönig. Die Wahr-
scheinlichkeit eines Krieges würde rapide ab-
nehmen. Leider hat diese geniale Idee einen 
entscheidenden Haken: Genau die zuvor Ge-
nannten sind es, die auf diesem Planeten die 
Gesetze machen. In Australien brennen gro-
ße Teile des Kontinents. Hunderte Millionen 
Tiere sterben qualvoll, Menschen verlieren 
ihren Lebensraum. Temperaturen von bis zu 

50 Grad Celsius machen das Leben selbst in 
Metropolen wie Sidney schier unerträglich. 
Und die mutigen und tapferen australischen 
Feuerbekämpfer stehen der Katastrophe 
schier machtlos gegenüber. Die Brände er-
zeugen sogar ein eigenes Wetter mit ver-
heerenden Stürmen die die Funken bis zu 
vierzig Kilometer weit tragen um dort neue 
Brände zu entfachen. Ist der Klimawandel 
schuld? Vielleicht nicht unmittelbar, wie die 
Experten meinen. Aber die stetige Erderwär-
mung lässt die Restfeuchtigkeit der Pflanzen 
zurückgehen, die in der Vergangenheit dafür 
gesorgt haben, dass Buschfeuer mehr oder 
weniger kontrollierbar waren. Der Blick in 
die Zukunft fällt da eher besorgt aus. Doch 
nicht nur Australien brennt. In Teilen Afrikas 
sieht es nicht besser aus. Und der brasilia-
nische Regenwald wird bewusst wirtschaft-
lichen Interessen geopfert. Die für uns alle 
überlebenswichtigen Wälder brennen! Und 
der Zwergenkönig fasst sich traurig an den 
Kopf und fragt sich, wie dumm die Menschen 
sein können. Die großen Fragen unser aller 
Zukunft ließen sich um viele Bereiche er-
weitern. Energie, Mobilität, Wasser, Lebens-
raum..... Viele Antworten wollen gefunden 
werden. Antworten, die es vielleicht schon 
gibt, die jedoch keiner hören will. Vielleicht 
würde es helfen, wenn sich jeder unseren 
Planeten mal als sein eigenes Wohnzimmer 
vorstellen würde. Und sich dann die Frage 
stellt, ob man für Geld jedem Gast oder Fa-
milienmitglied erlauben würde, darin zu zün-
deln, Möbel zu zerlegen und Müll und Dreck 
zu hinterlassen. Ein wenig Hoffnung legt Gol-
demar in die Jugend. In die kommenden Ge-
nerationen. In die Gretas, die Schulschwän-
zer. Vielleicht haben sie in ihrer von den 
Alten vorgeworfenen Unreife die Zeichen der 
Zeit erkannt. Und vergessen wir nicht: Die 
unreifen Weltverbesserern von heute gehört 
die Welt von morgen. Auch wenn sie heute 
die Schule schwänzen, um das Klima zu ret-
ten, sie sind die Ärzte, die Lehrer, die Müllleu-
te, die Kranken- und Altenpfleger/innen, die 
Monteure, die Frisöre und auch die Politiker 
von Morgen. Vielleicht sollte man, statt sie zu 
beschimpfen und zurechtzuweisen, einfach 
mal unterstützen. Vielleicht lässt sich ja aus 
Lebenserfahrung und jugendlichem Eifer 
etwas Sinnvolles für eine bessere Zukunft 
kombinieren. In diesem Sinne wünsche ich 
Euch allen ein frohes neues Jahr!

GOLDEMARS KOLUMNE
Frohes neues Jahr?
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Aufpreis Superentspiegelung und Hartschicht 
nur 20.-€/Brille

 
Aufpreis Gleitsichtgläser, 

inkl. Superentspiegelung und Hartschicht 
ab 99.-€/Brille

* mit Einstärken-Kunststoffgläsern in Ihrer Glasstärke bis +/-6,0 Dpt, Zyl. bis 3,0 Dpt

Egal ob Prada, Ferragamo, Etnia oder Dilem, 
sogar Mikli, Oakley und Rayban sind dabei!

Aktion gilt vom 17.1.2020 bis 15.2.2020

Jede Aktionsbrille komplett*  

nur 69.-€ 

Wir brauchen Platz für Messeneuheiten!

Schauen Sie in unser Schaufenster!




